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Bad Wildungen – „Bei man-
chen Szenen sind mir die Trä-
nen gekommen“, sagt Amani
Lidgett, Schulsprecherin am
Wildunger Gustav-Strese-
mann-Gymnasium. Offen,
emotional und ungeschönt –
genauso wurden den Schülern
der Oberstufe Einblicke in ech-
teVerkehrsunfällegegeben.
Im Rahmen des neuen Prä-

ventionsprojekts „Crashkurs
Hessen–Realitäterfahren.Echt
hart“derhessischenPolizei,ha-
ben Mitglieder der sogenann-
ten „Rettungskette“ den Ju-
gendlichen von ihren eigenen
Erfahrungen berichtet. Am
WildungerGymnasiumkamen
Mitglieder der Polizei, der Feu-
erwehr, des Rettungsdienstes
und der Notfallseelsorge zu-
sammen, um die Schüler zu
sensibilisieren.

Sehremotionale
Videobeiträge

„Die Videos, die uns gezeigt
wurden, waren nicht ohne. Es
war sehr emotional“, berichtet
Amani Lidgett. Der Morgen be-
gannfüralleBeteiligtenmit Im-
pulsvorträgenundVideobeiträ-
gen von Seiten der Rettungs-
kräfte. „Man hätte eine Steck-
nadel fallen lassen hören, so
still und gebannt haben die
Schüler,undauchwirLehrkräf-
te, die Videos geschaut“, sagt
Oberstufenkoordinator Dr. Jo-
hannesSalzigundergänzt: „Ich
war selber fixund fertig.Das ist
schwer zu ertragen, da die Ge-
schichten hinter den Unfällen
erzählt werden. Für viele Hin-
terbliebene hört die Trauer nie
ganz auf“. Aber genau darum

geht es: Bei den Jugendlichen
soll ein stärkeres Bewusstsein
für den Umgang mit Verkehrs-
unfällen sowie den Folgen von
Drogen- und Alkoholkonsum
entstehen.
Die klare Botschaft dahinter:

Nur, wenn sich jeder einzelne
von uns im Straßenverkehr an
die Regel hält, können wir Le-

ben schützen – das eigene und
das der anderen. „Ich hatte
schon häufiger die Situation,
dass sich jemand imAuto nicht
anschnallen wollte. In Zukunft
werdeichsagen,dasswirsolan-
genichtlosfahren,bisalleange-
schnallt sind“, sagt die Schul-
sprecherin. Im Rahmen ver-
schiedener Workshops hatten

die Schüler zusätzlich die Mög-
lichkeit, sich beispielsweise bei
der Feuerwehr über die patien-
tenorientierte Rettung nach
Verkehrsunfällen zu informie-
ren oder bei der Notfallseelsor-
geetwasüberErsteHilfe fürdie
Seele zu erfahren. „Wenn wir
mit dem heutigen Präventions-
tag auch nur einen einzigen

Tod verhindert haben, ist das
ein riesengroßer Erfolg“,meint
Leon Tuzimek, Oberstudienrat
des Wildunger Gymnasiums
und sagt: „Wir hoffen natür-
lich, dass die Schüler nach die-
sem tiefen Einblick, eine ande-
re Sicht auf Gefahrensituatio-
nenhaben,andersdamitumge-
hen können und manche

Gefahrensituationen sogar ver-
miedenwerden“.

Wiederholunggeplant

„Für mich war es wirklich
überraschend,wieechtundun-
geschönt uns die Videos von
Verkehrsunfällen und die Ge-
schichten dahinter gezeigt
wurden“, sagt Amani Lidgett
undergänzt:„DerTagheutehat
mir definitiv die Augen geöff-
net“ – und damit das auch für
zukünftige Generationen so
bleibt, plant Leon Tuzimek das
Projekt gemeinsam mit den
Einsatzkräften alle zwei Jahre
am Wildunger Gymnasium
umzusetzen. „So können mög-
lichst alle Schüler einmal am
Projekt teilnehmen“, sagt Tuzi-
mek. AILEEN RADDATZ

Unfallrealität – ungeschönt
Projekt „Crashkurs“ soll Schüler für Gefahr im Verkehr sensibilisieren

Bei einem Präventionstag gaben Mitglieder des Rettungsdienstes, der Polizei, der örtlichen Feuerwehr sowie eine Notfall-
seelsorgerin den Schülern der Oberstufe Einblicke in ihren Arbeitsalltag. FOTO: AILEEN RADDATZ



Café Restaurant Schwarze, Brunnenallee 42
34537 Bad Wildungen Tel. (0 56 21) 96 94 830, www.cafe-schwarze.de
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Ab 7.November,
immer freitags ab 1800 Uhr
Kartoffel-Sauerrahmsuppe
mit Lauchstreifen

Wild vom Buffet
Wildsalami
mit Parmesan, Rucola und
Melonendressing

Tiroler Kaspressknödel
mit Spitzkohl und
leichter Rieslingsauce

Hirschragout
mit Apfelrotkraut und
Serviettenknödel

Wildschweinkeule
mit Kürbis-Zucchinigemüse
und Ofendrillingen

Gebratene Wildente
„à l’orange.”
mit Apfelrotkraut und
Kartoffelknödel

Hessisches
Schmandmousse
mit Wildpreiselbeeren und
Brioche-Brösel

Bildquelle aller Bilder Pixabay

Ankauf

Achtung, Bargeld: Schallplatten, Bücher,
Münzen, Handarbeiten, Uhren, Schmuck
und Bekleidung aller Art.
Herr Schubert freut sich auf Ihren Anruf.
☎ 0162-1595577
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Willingen-Eimelrod – Zu einer
Gedenkfeieraufdemjüdischen
Friedhof in Eimelrod laden die
GemeindeWillingen, die Evan-
gelische Kirchengemeinde
UplandunddieKatholischeKir-
chengemeinde in Zusammen-
arbeitmitderUplandschuleam
Montag, 10. November, um 14
Uhr ein. In Erinnerung an die
Zerstörung der Synagogen und
dieVerfolgungundErmordung
der jüdischen Mitbürgerinnen
und Mitbürger durch das Nazi-
regime findet diese Gedenkfei-
er „GegendasVergessen“statt.
Schülerinnen und Schüler

der Uplandschule erinnern na-
mentlich an alle Jüdinnen und
Juden, die in dieser Zeit im
Upland unter der Verfolgung
littenundberichtenvon ihrem
Schicksal. Bürgermeister Tho-
mas Trachte, Ortsvorsteher Jo-
hannes Bäcker, die Pfarrerin-
nen und Pfarrer und Mitarbei-
ter der Evangelischen Jugend
undVertreterinnenderkatholi-
schen Gemeinde begleiten die-
se Veranstaltung mit einer An-
sprache,GebetenundMusik.red

Gedenkfeier auf
dem jüdischen

Friedhof

Willingen (Upland) – Die eh-
renamtlichen Fahrer des Bür-
gerbusses der Gemeinde Wil-
lingen bieten zusätzliche Fahr-
ten an. Am 8. November kön-
nen die Bürger ab 18 Uhr zur
Veranstaltung „100 Jahre Ernst
Mosch“ nach Usseln gefahren
werden, und am 15. November
ab18Uhr bringendie Fahrer sie
zum „Theater Willingen“ ins
Besucherzentrum. Die Rück-
fahrten können mit den Fah-
rernbesprochenwerden.
Anmeldungen unter Tel.:

05632/401166oder05632-401114
bis12UhramjeweiligenFreitag
davor. Unter den Nummern
können jeden Montag, Diens-
tag und Mittwoch bis 14 Uhr
auch die Anmeldungen für die
wöchentlichen Fahrten des
Bürgerbusses erfolgen, die im-
mer dienstags bis donnerstags
zwischen10.30und16Uhrange-
botenwerden. red

Bürgerbus fährt
zu Konzert und

Theater

Edertal-Bergheim – Viele El-
tern haben schon danach ge-
fragt, nun wird es Zeit, den
Winterspielplatz wiederzuer-
öffnen. Ab 5. November immer
amMittwochnachmittagvon15
Uhr bis 17.30 Uhr sind Eltern
oder Großeltern mit Kindern
im Alter bis 6 Jahren zum In-
door-Spielen nach Bergheim
eingeladen. Eingeladen sind
Kinder im Alter von null bis
sechs Jahren in Begleitung ih-
rer Eltern oder anderer Bezugs-
personen.
Der Herbst hat begonnen,

draußen ist es nass und kalt.
KeinWetter also, das zumSpie-
len und Toben im Freien ein-

lädt. In den Sommermonaten
gehenElternmit ihrenKindern
auf denSpielplatz, können sich
austauschen und gegenseitig
bei der Betreuung ihrer Kinder
helfen. Im Herbst und Winter
fehlt diese Möglichkeit und
wird von Groß und Klein
schmerzlichvermisst.

Spielen, rennen,
bauenundturnen

Dafür hat die Freie evangeli-
sche Gemeinde den Winter-
spielplatz eingerichtet. Dort
können sich Kinder auf viel
Platz zum Spielen, Rennen,
Bauen und Turnen einstellen,
Eltern und Großeltern auf Ge-
tränke und Leckereien imWin-
tercafe.
Beliebte Spielgeräte wie die

große Hüpfburg mit Rutsche,
das Bälle-Bad, Bobby-Cars und
Puppenwagen, große Holzbau-
kästen, Schaumstoffbausteine,

die Kinderküche, Maltische,
Krabbelmatten und vieles
mehr stehen im warmen Ge-
meindesaal bereit für kleine
Gäste.
Und zwischendurch kann

man sich bei Kaffee, Tee, Milch
oder Wasser in gemütlicher
Runde leckeren, selbstgebacke-
nen Kuchen und Kleingebäck
schmeckenlassen.

Eintritt freiund
ohneAnmeldung

Wie jedes JahröffnetdieFreie
evangelische Gemeinde (FeG)
Edertal ihre Türen im Gemein-
dehaus, Mittelstraße 3, 34549
Edertal-Bergheim. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung ist
nichterforderlich.
Bis Anfang Februar ist der

Winterspielplatz zu folgenden
Terminen geöffnet: 5., 12., 19.
und 26. November; 14., 21. und
28. Januarundam4.Februar. red

Bergheimer Winterspielplatz öffnet
Indoor-Spielstätte bietet an vielen Mittwochnachmittagen Spaß im Trockenen

Altwildungen–Die„Friedrich-
steiner Schlossbergmusikan-
ten“ machen 2026 das erste
Jahrzehnt ihres Bestehens voll
– und fahren aus diesemAnlass
ganz groß auf mit einem Live-
konzert vor der Wildunger
Wandelhalle am 28. August.
Der Vorverkauf dafür startet
am 3. November. „Wir haben
Viera Blech aus Südtirol enga-
giert, wohl eine der Top-Five-
Gruppen moderner Blasmusik
in Europa“, sagt Frank Parlow,
Gründungsmitglied und Diri-
gent der Schlossbergmusikan-
ten. Viera Blech zählten quasi
zum Inventar des „Woodstocks
der Blasmusik“, das alljährlich
im Innviertel Tausende Fans
und Hobby-Blasmusiker in sei-
nen Bann zieht. „Etliche von
uns haben dieses Ereignis
schon live erlebt. Sie berichten
von einer tollen Atmosphäre.
Viele Besucher bringen ihre ei-
genen Instrumente mit und
dann wird auf dem Camp-
ground spontan selbst musi-
ziert“,berichtetParlow.
Viera Blech bringe den Geist

des Festivals Ende August mit
nach Wildungen, auf eine ei-
gens aufgebaute Live-Bühne
mit Rücken zum Kurpark vor
dem Säulenrund der Wandel-
halle.Darinfinden1200bis1300

Zuschauer Platz und sollen ab-
feiern. „Zu junger Blasmusik,
wie auch wir Schlossbergmusi-
kanten sie lieben und spielen“,
verspricht Frank Parlow. Volks-
tümliche Blasmusik in der Ma-
nier derEgerländerhabenatür-
lich nach wie vor seine Berech-
tigung, doch die Leidenschaft
von Profis wie Viera Blech und
Liebhaber-Instrumentalisten
wie den Schlossbergmusikan-
ten gehöre Eigenkompositio-
nen ebenso wie Adaptionen

zeitgenössischer Musik von
Pop über Rock bis zum Jazz.
Hits von Robbie Williams oder
Phil Collins finden sich ebenso
unter den Notensätzen und Ar-
rangementswieFilmmelodien,
Musical-Evergreensundmehr.
Die Tickets des ersten Karten-

kontingents ab Montag kosten
25EuroproPerson.Ineinemge-
planten Weihnachts-Special-
Verkauf seien sie ebenfalls
nochsehrvergünstigtzuerwer-
ben, fügtParlowhinzu.Biszum

Konzert steigendie Preise dann
peu à peu auf knapp unter 30
Euroan.Erhältlich sinddieKar-
ten allein online unter ti-
cket.viera-blech@die-friedrich-
steiner.de. Die Schlossbergmu-
sikanten haben einige Sponso-
ren für das Großereignis
angeworben und freuen sich
über weitere. Bei Organisation
und Vollzug des Konzerts „wer-
den wir von den Altwildunger
Vereinen kräftig unterstützt“,
berichtetParlowdankbar.

„Wir freuen uns natürlich
wahnsinnigdarauf, selbst Ende
August alsVorgruppevonViera
Blech vor so vielen Zuschauern
anderWandelhallezuspielen“,
unterstreicht er. Das werde der
Höhepunkt in der Geschichte
des noch jungen Orchesters,
der noch mehr verspricht als
bisherige Spitzenerlebnisse
wie zwei Konzerte für den Li-
ons-Club in der Homberger
StadthalleunddasWeihnachts-
konzertmit einemGospelchor.
2016 stampften Parlow und 24
weitere Ex-Mitglieder des Wil-
dunger Feuerwehrmusikzuges
das neue Ensemble quasi aus
dem Boden. Die Spitzen-Mit-
gliederzahl lag bei 40. Heute
sind es stabil 32 bei einem Al-
tersdurchschnitt unter 30.
„Während Corona haben wir
kein einziges Mitglied verlo-
ren“, erzählt Parlow.Wer nicht
bis Ende August warten will,
den ladendie Schlossbergmusi-
kantenalsVorgeschmackunter
dem Titel „Junge Blasmusik“
für ihr Jahreskonzert „Musicals
and more“ für Samstag, 8. No-
vember, 19 Uhr, in die Wildun-
ger Stadtkirche ein. Karten zu
10 Euro im Vorverkauf unter
www.die-friedrichsteiner.de
undzu12EuroanderAbendkas-
se. MATTHIAS SCHULDT

Stars vom „Woodstock der Blasmusik“
„Schlossbergmusikanten“ feiern Zehnjähriges 2026 mit Top-Konzert – Ticketverkauf startet

Großes Publikum gewohnt: Viera Blech. FOTO: MARTIN LANG/PR

Die „Schlossbergmusikanten“ feiern 2026 groß ihr Zehnjähriges und laden außerdem für
heute in einerWoche zum Jahreskonzert „Musicals andmore“ ein, das einen kleinenVorge-
schmack liefert aufs große Jubiläumskonzert EndeAugust an derWandelhallemit den Stars
von Viera Blech. FOTO: S-THETIK-FOTOGRAFIE/PR



www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse
Do. 14 - 20 Uhr | Fr. & Sa. 12 -21 Uhr | So. 11 - 19 Uhr

06. – 09. November
13. – 15. November

VORWEIHNACHTLICHERMARKT

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen
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alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

Freie
Kfz-Werkstatt

Sonntag, 9. November VERKAUFSOFFEN

Aktion gültig von Fr. 7. bis Mo. 10. November

Flechtdorfer Str. 4, 34497 Korbach, Tel. 05631 5063100

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar

Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Tel. 05622 9933-611, -630 oder -651, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Eigentumswohnung
Kornstraße 12
34537 BadWildungen

Verkehrswert: 32.000,00 €
Wohnfläche ca.: 88,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 6 K 22/23

Termin: 04.12.2025, 09.45 Uhr
von Immobilienpool.de übertragen

WohnungNr. 1
Kornstraße 12
34537 BadWildungen

Verkehrswert: 56.000,00 €
Wohnfläche ca.: 169,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 6 K 1/24

Termin: 04.12.2025, 09.30 Uhr
von Immobilienpool.de übertragen

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!
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Korbach –Wie ist der aktuelle
Planungsstand beim Neubau
des Korbacher Freibades? Und:
Wie teuer wird es wohl wer-
den? Diese Fragen hatten die
Mitglieder des Bauausschusses
langeZeitbewegt.SeitDienstag
ist klar: Vorerst bleibendieKos-
ten im Rahmen. Und der Be-
such ineinemanderenBadwar
äußerst fruchtbar.
Belastbare Zahlen mit leicht

gestiegener Tendenz präsen-
tierte am Abend Badplaner To-
bias Claesgens: Unterm Strich
stehen aktuell 13,8 Millionen
Euro, die für den Neubau des
Bades fällig werden. Das sind
281.500 Euro mehr als zuletzt
angegeben. Um„nur“ zwei Pro-
zent liegt die Kostenberech-
nung damit über den ersten
Schätzungen von vor einem
Jahr.
Trotzdem:WieeinDamokles-

schwert schwebte über der Dis-
kussion die Befürchtung, dass
die Kosten immer weiter stei-
gen könnten. Sicherheit gebe

es dank der Boden- und Schads-
toffgutachten, beruhigte der
Bad-Experte. Zudem sei bei den
Nebenkosten „eine Steigerung
sehrungewöhnlich“. In denBo-
denbelägen war wie erwartet
Asbest gefunden worden, der
fachgerecht entsorgt wird. Die
Kosten sind bereits berücksich-
tigt. „Sehr unwahrscheinlich“
sei es, dass bei einer noch aus-
stehenden Untersuchung zu-
sätzlich Abstandshalter aus As-
best im Beton gefunden wür-
den,erläutertederExperte.
Die Vorbereitungen für den

AbrissderGebäudeundBecken
laufen. Die Anträge seien für
Mitte November in Vorberei-
tung, gleichzeitig arbeite das
Büro bereits Ausschreibungen
aus. „Wann kommt der Ab-
riss?“, wollte Thomas-Ludwig
Tent (FDP)wissen.Damitkönne
man„direkt imneuen Jahr star-
ten“, versicherte Claesgens. Bis
wann der gesamte Neubau ab-
geschlossenseinmüsse,umdie
Förderung des Bundes nicht zu

gefährden, wollte Holger Figge
(SPD) wissen. Absoluter End-
punktistder31.Dezember2027.
„Wir sind mehr als zuversicht-
lich, dass das klappt“, so Claes-
gens.
Erstmals bekamen die Aus-

schussmitglieder einen Ein-
druck davon, wie Spraypark
und Planschbecke aussehen
könnten. Oben befindet sich
derSpraypark.DurcheineTrep-
pe, eine Rutsche und eine Ram-
peverbundenistdasPlanschbe-
cken.VorbildistdasViteliusbad
in Wittlich (20.000 Einwohner,
Rheinland-Pfalz). Hier hatten
sich die Badplaner zur Bemus-
terung getroffen und waren
von der Kombination auf zwei
Ebenen überzeugt. Die kleine
Anlage wird mit Sonnensegeln
verschattet.
Kleine Änderungen gibt es

beim Technikgebäude, das als
Riegel parallel zum Westring
stehen wird. Die PV-Anlage ist
momentan nicht in der Pla-
nung aufgenommen. Man wol-

le die Investitionskosten zu-
nächst möglichst senken, gab
Bürgermeister Stefan Kieweg
unumwunden zu. Das stieß auf
Kritik bei Grünen und CDU.
„Schreien die Pumpen nicht
nach einer PV-Anlage?“, stellte
Heinz Langerzik (CDU) eine
rhetorische Frage. Und Peter
Koswig (Grüne) wollte „nicht
daraufverzichten“.
Jörn Schumacher setzte auf

Einsparpotentiale bei den Ne-
benkosten, die nach Bauerfah-
rungen bisher geschätzt bei 28
Prozent der Kosten liegen. „Es
ist sehr gut möglich, dass sich
die Summe noch verringert“,
sagte Claesgens. Die Nebenkos-
ten machen momentan rund
drei Millionen Euro aus.Wenig
Hoffnung auf große Einspar-
möglichkeiten machte indes
BauamtsleiterStefanBublak: In
Korbach habe der Satz immer
bei rund 25 Prozent gelegen.
Demnach sind maximal
300.000 Euro Einsparungen
möglich. DENNIS SCHMIDT

Abriss „direkt im neuen Jahr“
Asbest im Korbacher Freibad – Bauabschluss bis Ende 2027 zwingend

Diese neue Visualisierung zeigt das neue 50-Meter-Becken mit vier Bahnen, die durch Beckenteilung auf acht verdoppelt
werden können. Links oben Sprunggrube samt Sprungtürmen, dahinter die Umkleiden. Rechts zu sehen die beiden Rut-
schenattraktionen, dahinter das neue Technikgebäude. GRAFIK: ARCHITEKTURBÜRO KRIEGER

Bad Arolsen – Mit der Grün-
dung der Tower Assist GmbH
geht das Bathildisheim den
nächstenSchritt inRichtungdi-
gitaler Teilhabe. Das neue Un-
ternehmen entwickelt die er-
probte Tower Fernassistenz
weiter – ein Angebot, das Men-
schen mit Sehbeeinträchtigun-
gen oder Lernschwierigkeiten
digital unterstützt und ihnen
im Alltag mehr Selbstständig-
keitermöglicht.
Fernassistenzbedeutet: quali-

fizierte Mitarbeitende stehen
perAppbereit,wennUnterstüt-
zung gebraucht wird – etwa
beim Lesen von Dokumenten,
bei Orientierung im öffentli-
chen Raum oder bei digitalen
Anwendungen. Die Begleitung
erfolgt live und bedarfsorien-
tiert, unabhängig von Ort und
Zeit.
„Mit derGründungderTower

Assist GmbH setzen wir neue
Maßstäbe für Remote Assis-
tenz: Unser Service ermöglicht
Menschen professionelle Un-
terstützung – sicher, sofort und
überall“, sagtKaiU.Bißbort,Ge-
schäftsführungTowerAssist.

Die Gründung der GmbH
schafft die Grundlage, die bis-
herigen Erfahrungen aus dem
Modellprojekt nachhaltig zu si-
chern und bundesweit zugäng-
lichzumachen.Gleichzeitig er-
möglicht sie, Tower Assist als
skalierbare Softwarelösung in
bestehende Unterstützungsan-
gebote anderer Träger zu inte-
grieren. Damit ergänzt das Mo-
dell klassische Hilfen um eine

digitale Dimension, flexibel,
barrierefrei und zukunftssi-
cher.

DigitaleAssistenz

Umdie Entwicklung langfris-
tig zu sichern, sucht die Tower
Assist GmbH Partner, die das
Potenzial digitalerAssistenzge-
meinsam mittragen möchten,
ob durch Kooperation, Projekt-

beteiligungodersoziale Investi-
tionen. Ziel ist es, digitale Teil-
habedauerhaft inderBreiteder
Wohlfahrt zu verankern und
bestehende Unterstützungsan-
gebote um digitale Perspekti-
venzuerweitern.
Interessierte Organisationen

und Fachkreise sind eingela-
den, TowerAssist kennenzuler-
nen und gemeinsam neue We-
gederTeilhabezugestalten. red

Mehr digitale Teilhabe im Bathildisheim
Aus dem erfolgreichen Modellprojekt wird ein bundesweit nutzbares Angebot



13 Jahre

Varnhagenstraße 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691 6238504

Wochenaktion bis 15.11.2025
ALLES FÜR DIE FRAU

13
Bad Arolsen

%%
(auch auf bereits reduzierte Preise)

� Slips
� BH‘s
� Hemden
� Pyjamas
� Bademäntel
� Nachthemden
� Socken
� Mix & Relax

 KINO STUDIO Willingen
Amrum: Tägl. außer Di 19.30 h
Die Schule der magischen Tiere
4: Tägl. außer Di 16 h
Das Kanu des Manitu: Sa u. Mo
19.30 h
Ganzer halber Bruder: So u. Mi
19.30 h
Momo: So 14 h
Pumuckl und das große Miss-
verständnis: Tägl. außer Di 16 h,
So auch 14 h

 CINE K KINO Korbach
Predator - Badlands: Tägl. 17.15
u. 19.30 h, Sa auch 22 h
40 Jahre Zurück in die Zukunft:
So 17 h
All das Ungesagte zwischen
uns - Regretting You: Tägl. 17 u.
19.30 h
Alles voller Monster: Sa u. So
13 h
Black Phone 2: Sa 19.30 u. 22 h,
So 19.30 h, Mo 19.45 h, Di u. Mi
19.15 h
Chainsaw Man - The Movie
Reze Arc: Sa 22 h,. Mo bis Mi 17 h
Das Kanu des Manitu: Sa 17 h
Die Gangster Gang 2: Sa u. So
15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Die Schule der magischen Tiere
4: Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Dracula - Die Auferstehung: Sa
21.45 h, So u. Di 19.15 h, Mo u.
Mi 17 h
Gabby´s Dollhouse: Sa u. So 13 h
Ganzer Halber Bruder: Sa u. So
17.15 h, Di 17 h
Memoiren einer Schnecke: Mi
19.45 h
Met Opera - La Bohéme - pucci-
ni: Sa 19 h
Mission Santa - Ein Elf rettet
Weihnachten: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Momo: Tägl. 15 h
No Hit Wonder: Tägl. 17 u. 19.30
Pumuckl und das große Miss-
verständnis: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h

KINO-TIPP

Kontakt: (0174 9182909)

Es wird in dem Film gezeigt, wie man durch
die Aufnahme einer natürlichen Heilkraft

gesund werden kann.

Beide Veranstaltungen
finden im Brunnentreff,

Professor-Bier-Straße 70,
Bad Arolsen, statt.

- Das Phänomen- Das Phänomen
der Heilung -der Heilung -

Am Samstag, den 15.11.25 um 17 Uhr
Medizinischer Vortrag zum Thema:

Heilung auf geistigem Wege durch die
Aufnahme einer natürlichen Heilkraft

mit Dipl. Pschychologin.

Am Samstag, den 22.11.25 um 15 Uhr
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Willingen – Mehr als 200 Ge-
sprächspartner unterhalten
sich angeregt, unterbrochen
werden die Gespräche beimSe-
niorennachmittag derGemein-
de Willingen nur durch kurze
Grußworte – undwenndieMu-
sik zum Mitsingen und Schun-
keln anregt. Bei bester Laune
haben Upländer ab 70 Jahren
ausallenOrtsteilengemeinsam
im Besucherzentrum gefeiert.
Anlässe, zusammen eine schö-
ne Zeit zu verbringen, sollen
sichderweil nicht auf diesen ei-
nen Nachmittag im Jahr be-
schränken: Als neuer Baustein
im Programm der Seniorenar-
beit der Kirchengemeindewur-
dedas Seniorenkinounter dem
Titel „Kaffee – Kuchen – Kino“
vorgestellt.
„Wann waren Sie das letzte

Mal imKino?“, habe sie dieGäs-
te des letzten Sommerkonzerts
im Upland gefragt, berichtet
Pfarrerin Katrin Schröter: Bei
vielen sei das lange her gewe-

sen. Um allen, die Lust darauf
haben, regelmäßig einen gesel-
ligen und fröhlichen Nachmit-
tag zu ermöglichen, startet das
Seniorenkino im November.
Für gewöhnlich am letzten
MittwochdesMonatswirdab14
Uhr in der Caféteria-Brasserie
„TreffPunkt“ im Besucherzen-
trum Kaffee und Kuchen ge-
reicht, um15 Uhr folgt ein Film
imKino.
Meist sollen es Komödien

sein: „Ein Nachmittag zum La-
chen und Freude tanken.“ So-
wohl alte als auch aktuellere
Filme sind dabei. Über den ers-
ten, der am Mittwoch, 26. No-
vember, gezeigt wird, stimm-
ten die Teilnehmer des Senio-

rennachmittags ab. Zur Wahl
hatten sie „Die Feuerzangen-
bowle“, „Kohlhiesels Töchter“
und „Alter weißer Mann“. Eine
Mehrheit entschied sich für
Letzteren, eine Komödie mit
Jan Josef Liefers von 2024. Die
weiteren Filme werden über
die Presse bekanntgegeben,
Wünschesindwillkommen.
Anmeldungen sind jeweils

bis zum 20. des Monats entge-
genzunehmen, im Sekretariat
des Bürgermeisters bei IrisWil-
ke und Scrollan Hillebrand un-
ter den Telefonnummern
05632/401114 und 401166. Dort
kann auch die Fahrt mit dem
Bürgerbus bestellt werden, der
kostenlos fährt. Für Kaffeetrin-
kenundKino fallen zusammen
15 Euro an, was vor Ort bezahlt
wird.Mitmachenkannjeder, es

gibt keine Altersgrenze.
Dorfspaziergänge, Sommer-
konzerte, das Erzählcafé und
weitere Möglichkeiten, sich zu
treffen: Mit der Kirchenge-
meinde werde ein breites Pro-
gramm geboten, das älteren
Mitbürgern die Gelegenheit
gibt, gemeinsam Zeit abseits
des Alltags zu verbringen, hielt
Bürgermeister Thomas Trachte
fest. Die Gemeinde Willingen
(Upland) unterstützt dafür die
halbe Pfarrstelle der zuständi-
genPfarrerinKatrinSchröter.
Der Seniorennachmittag ha-

be nicht umsonst gute Traditi-
on: „Für Sie besteht die Mög-
lichkeit, sich in großer Runde
zu treffen, einander wiederzu-
sehen, zu erzählen und Dinge
auszutauschen, wie man es im
Alltag nicht hat.“ Genau das

prägte dann auch die Stunden
bei Kaffee und Kuchen, Butter-
brotenundfrischGezapftem.
Höhepunkt dabei war der

Auftritt des Akkordeon-Orches-
ters „Diemelspatzen“. Schon
beim zweiten Stück – „Aber
dich gibt’s nur einmal für
mich“vondenFlippers–schun-
kelten die Gäste an mehreren
Tischen und sangen fröhlich
mit. Die Musiker zeigten, was
für eine Vielfalt in ihren Instru-
mentensteckt:ZumProgramm
gehörten etwa derNina-Hagen-
Schlager „Duhast den Farbfilm
vergessen“, „The Rose“, das
Olympia-Lied von 1988 „One
Moment in Time“ und Volks-
weisen zum Mitsingen. „Wir
würdengerneöfterwiederhier
auftreten“, bedankten sich die
MusikerbeimPublikum. wf/red

Gemeinsam Geschichten genießen
Reihe „Kaffee – Kuchen – Kino“ bei Seniorennachmittag der Gemeinde vorgestellt

Stellten das neue Konzept „Kaffee - Kuchen - Kino“ vor: (von links) Katrin Schröter, die Kinobetreiber Elisabeth und Friedrich
Bähr, Iris Wilke, Dina Beyer vom „TreffPunkt“, Scrollan Hillebrand und Thomas Trachte. FOTO: WILHELM FIGGE

Spielten beim Seniorennachmittag der Gemeinde Willingen: die Diemelspatzen.
FIGGE, WILHELM

Lichtenfels – Künstliche Licht-
quellen inderNachthabengra-
vierende Auswirkungen auf
den natürlichen Lebensrhyth-
mus von Insekten, Vögeln, vie-
len anderen Tieren und Men-
schen – auch auf dem Lande.
Um die Bevölkerung und poli-
tisch Verantwortlichen über
die Auswirkungen von der so-
genannten Lichtverschmut-
zung zu sensibilisieren, ihnen
Hintergrundinformationen
und vor allem auch praktische
Tipps an die Hand zu geben, la-
den der NABU (Naturschutz-
bund) und die Stadt Lichtenfels
zu einem Info-Abend ein: Am
kommenden Montag, 10. No-
vember, um19 Uhr sind alle In-

teressierten zum Themen-
abend im Sportlerheim der
Goddelsheimer Mehrzweck-
hallewillkommen.
Zu dem Info-Abend begrüßt

WilmaWendelvomNABU,Bür-
germeister Henning Scheele
hälteinenKurzvortragzuLicht-
quellenunddemKlimaaktions-
plan der Stadt Lichtenfels und
Ulla Kloß hält einen Vortrag
zum verantwortlichen Um-
gang mit künstlichem Licht.
Die Fachreferentin ist Mitglied
imHessischenNetzwerk gegen
Lichtverschmutzung. Auch Di-
plom-Ingenieur Ralf Hachmey-
er von der Energie Waldeck-
Frankenberg gibt Infos und
Tipps.

WährendmoderneLichttech-
nik für wenig Geld immer
mehr Fassaden, Straßen und
Gärten erleuchten lassen,
wachsen die schweren Folgen
für die Fauna und Flora. Denn
künstliche Lichtquellen stören
die natürlichen Tag-Nacht-
Rhythmen und schädigen
Mensch, Tier und Umwelt, da
sie Schlafstörungen verursa-
chen, die Orientierung nacht-
aktiver Tiere stört und zur Ver-
minderung der Insektenpopu-
lationbeiträgt.
Was sich mit wenig Aufwand

dagegen unternehmen lässt,
wird am kommenden Montag
beim Themenabend anschau-
lichvermittelt. md

Praktische Tipps gegen
Lichtverschmutzung

NABU und Stadt Lichtenfels laden am10. November
zu Informationsabend nach Goddelsheim ein



SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Warm durch die kalte Jahreszeit!
Frotteespannbetttuch
Biberna
90–100 x 200 cm
viele Farben

jetzt88..9999 jetzt1919..9999
Damen- oder
Herren-Pyjama
von Normann, Single-Jersey,
aktuelle Modelle

70 Jahre Irisette
Riesen-Geburtstags-Rabatt,
alle Irisette-Produkte
(Bettwäsche, Spanntücher)

Schlafdecke
Microfleece
aktuelle Uni-Farben, 150 x 200 cm
kuschelweich und warm

orig. Preis 19,95

Feinbiberbettwäsche
von Hahn, viele aktuelle Dessins
135 x 200 / 80 x 80 cm

jetzt1212..9999orig. Preis 24,95

Damen-Frotteepyjama
von by Louise, kuschelweich
und warm, trendige Modelle

jetzt2929..9595orig. Preis 49,95

jetzt1919..9999 2020 %%zusätzlich

orig. Preis 29,95

orig. Preis 34,95
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Twistetal-Berndorf –Maik Bu-
niak ist eigentlich ein Reise-
muffel. Doch das hält ihn nicht
davon ab, mit seinem Kumpel
AndreKahnert eineReise anzu-
treten, die beide wohl nicht so
schnell vergessen werden. In
der Nacht vom 20. auf den 21.
November starten die beiden
mit ihrem 24 Jahre alten Ford
Fokus auf eine Fahrt durch 13
Länder bis nach Kapstadt in
Südafrika. Sightseeing stehtda-
beinichtaufdemPlan,dennfür
die 18.000 Kilometer haben die
beiden Berndorfer drei Wo-
chen eingeplant, also quasi
ihren Jahresurlaub.
Viel schneller hingegen ging

ihnenderSpruchüberdenBen-
ziner, der im kommenden Jahr
schonalsOldtimergilt,überdie
Lippen. „Ach, der ist noch so
gut,mit dem fahre ich noch bis
nach Kapstadt“. Schnell ausge-
sprochen und dann die Chal-
lenge der Freunde angenom-
men.
ImMai istdieserSpruchinBu-

karest gefallen, seitdemplanen
und schrauben der 30-jährige
Maik Buniak und der 31-jährige
Andre Kahnert zwar nicht Tag
und Nacht, aber die Vorberei-
tungen seien schon sehr auf-
wendig. Vom Beantragen der
Visa, den nötigen Impfungen
bis zum Reparieren des Autos
stecken die beiden Freunde
schon viel Zeit in ihr Projekt.
Unterstützt werden sie dabei
von ihren Familien und Freun-
den sowie inzwischen auch ei-
nigenSponsoren.
Die schnellste Route hätte sie

über Mali geführt, doch auf-
grund der angespannten Si-
cherheitslage in dem westafri-
kanischenLandnehmensie lie-
ber 7000 Kilometer mehr in
Kauf. Die Reise führt sie nun
durch Frankreichund Spanien,
vondort setzensienachMarok-
ko über, fahren durch Westsa-
hara, Mauretanien und den
Kongo an der Westküste des
Kontinents bis an den südlichs-
ten Zipfel Afrikas, in die Hafen-
stadtKapstadt.

Dass auf der Reise viel passie-
ren kann, ist den beiden Aben-
teurern bewusst. In manchen
Gegenden möchten sie vom
Schlafen in ihrem Dachzelt ab-
sehen, sondern lieber in einem
Hotelunterkommen.Undauch
das Essenwollen sie zumGroß-
teil mitnehmen, um Magen-
Darm-Problemen aus demWeg
zu gehen. Ihr handwerkliches
Geschick ist bei Pannen aller
Art sicherlich auch von Vorteil.
Als Wassermeister und Elektri-
ker arbeiten beide bei unter-
schiedlichen Energieversor-
gern. Neben einem großen

Werkzeugkoffer nehmen sie
auch ein Ersatzrad und Kanis-
ter mit, falls die Tankstellen
dochweiter auseinander liegen
als in der speziellen App ver-
zeichnet. Die meisten Magen-
schmerzen haben sie vor den
Grenzübergängen.
Schon seit Monaten suchen

sie Sponsoren. Einen gewissen
Bekanntheitsgrad haben sie
schon jetzt erreicht, denn auf
ihrem Instagramkanal fo-
cus2capetownhabensiebereits
850 Follower und 70.000 Aufru-
fe in den vergangenen 30 Ta-
gen.OmaGerdakamdaebenso

wie Familie und Freunde schon
zu Wort. Sie macht sich schon
jetzt große Sorgen und findet
die Ideeeinfachschrecklich.
Nicht ganz so schrecklich fin-

den es die beiden Freundinnen
der jungen Männer, aber total
begeistert sind sie von der Idee

natürlich nicht. Gerade Maik
Buniak ist frisch verliebt, aber
die drei Wochen werden auch
für ihnumgehen.
Von Kapstadt aus fliegen die

beiden zurück nachHause. Das
Auto verschiffen sie von dort
aus nachRotterdam,wo eswie-

der abgeholt werden muss. Ob
nach der Ankunft in Kapstadt
noch Zeit für Sightseeing
bleibt, steht noch in den Ster-
nen.Sicheristnur,dasssienach
drei Wochen wieder an der Ar-
beiterwartetwerden.

HEIKE SAURE

Oma Gerda findet es schrecklich
Andre Kahnert und Maik Buniak fahren mit ihrem Auto bis nach Kapstadt

Von Berndorf aus wollen die beiden Freunde (von links) Maik Buniak und Andre Kahnert mit ihrem 24 Jahre alten Ford Fokus 18.000 Kilometer bis nach
Kapstadt fahren. FOTO: HEIKE SAURE

Willingen –DerEröffnungster-
min des Lagunenbads steht
nicht, aber er steht im Raum:
Die Gemeindevertretung solle
sich Mittwoch, 17. Dezember
vormerken, um das Bad seiner
Bestimmung zu übergeben, er-
klärte Bürgermeister Thomas
Trachte dem Parlament. Er be-
tontewiebeiderBauausschuss-
sitzung eineWoche zuvor: „Ich
gehe davon aus, dass wir es
schaffen,aber ichversprechees
nicht.“
Kleine Verzögerungen könn-

ten schon viel bewirken: In der
Weihnachtswoche seien wenig
Fortschrittezuerwarten.
Es werde gebaut, gesägt, ge-

malt und gestrichen: „Im Au-
genblick läuft alles gut – ich
klopfe auf Holz“, berichtete
Trachte. Die Bepflanzung der
Außenbereiche laufe auf Hoch-
touren, die Maler- und Fliesen-
arbeiten stehen vor dem Ab-
schluss. Kritischer Bereich sei-
en die Schreinerarbeiten, doch
sie sollten rechtzeitig fertig
werden.
Die Glaserarbeiten werden

mit Hochdruck betrieben, der
Glaser habe sich Verstärkung

geholt und sei nun sicher, die-
senMonat fertigzuwerden.Die
Folgender Insolvenzdes vorhe-
rigen Fassadenbauers seien be-
wältigt worden, Arbeiten wur-
den noch beendet. Ende nächs-
terWoche sollendieDrehtüren
geliefertwerden.
Der Auftrag für die Reini-

gungsarbeiten ist vergeben. Al-
le Mitarbeiter werden eingear-
beitet, gerade werden die Kas-
sensysteme installiert. Einige
Freigaben von Sachverständi-
gen stehen noch aus, werden

aber bis zum Monatsende er-
wartet. Die aktuelle Kostenbe-
rechnung, die alle abgewickel-
ten und alle geplanten Sum-
men beinhaltet, belaufe sich
auf 50 Millionen Euro, mit
SpielraumvoneinerMillionEu-
ronachobenoderunten.
„Ich gehe davon aus, dass wir

es schaffen,unterden50Millio-
nen zu bleiben“, hielt Thomas
Trachte fest. Er fügt hinzu, dass
die Kosten sich nun schon län-
gere Zeit auf stabilem Niveau
bewegen. WILHELM FIGGE

17. Dezember steht im Raum
Möglicher Eröffnungstermin für Lagunenbad in Willingen genannt

Wenn alles gut läuft, soll das Lagunenbad inWillingen am17.
Dezember eröffnen. FOTOS: WILHELM FIGGE
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 10.11. – 15.11.2025

Feiern Sie mit uns

24.99
24er Box,

20 x 0,33 l & 4 x 0,5 l,
zzgl. 4,11 € Pfand,

1 l = 2,91 €

2499

Jetzt zugreifen, nur solange der Vorrat reicht!
AdventskalenderAdventskalender
Softdrink-

alkoholfr
ei

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,08 €

12.99
ANGEBOT

11.99
Pro Kasten

x 2
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 1,00 €

10.99
Pro Kasten

x 3
3 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Sixpack Helles
Pülleken 0,33 l
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

Im Wert von 4,99 €
zzgl. 0,48 € Pfand.

-24%

12.99

Weltenburge
Kloster Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

er
r
l,
,

13.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

1 l = 0,42 €4.99**
App5.49

-34%

Lebenslust
Qualitätswein,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

L
d

2.99
-38%

9.99
ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten, außer Winterbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Weißenoher Bonator
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

St. GeorgenBräu
Heller Bock*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
17.99

JetztJetzt
zugreifenzugreifen

Nur solange der Vorrat reicht.Nur solange der Vorrat reicht.
!!

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

18.99
22.99

Schneider
Aventinus
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,90 €

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

+ 2 Flaschen
Brauhaus

NaturRadler
GRATIS!

+ 2 Flaschen
!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €.15.99

-20%

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
ANGEBOT

+ 2 Flaschen
GRATIS!

!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 18,17 €. 0.89

-36%

Budweiser Budvar
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

Perfect Draft
diverse Sorten,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

6.49
6.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

7.99
-38%

1 l = 0,89 €7.99**
App8.99

10.79

RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99
ANGEBOT

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
-25%

0.99
ANGEBOT

Monster
Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,
1 l = 17,98 €

,02 l,

1 l = 16,98 €8.49**
App8.99

10.49

0.79
ANGEBOT

WYN Schorle,
Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

10.99
-21%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €
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Bad Arolsen – Der Förderver-
ein „Gute Besserung“ des Kran-
kenhauses Bad Arolsen hat zu
einer Fahrradspendenaktion
für die internationalen Auszu-
bildendendesneuenPflegekur-
ses 2025 aufgerufen. Die Reso-
nanz war riesig: Insgesamt
konnten den Auszubildenden,
die aus verschiedenen Ländern
und Kontinenten für die Pfle-
geausbildungnachNordhessen
gekommen sind, schon 15 sehr
gut erhaltene Fahrräder über-
gebenwerden.
Der Förderverein hatte einen

öffentlichenSpendenaufruf ge-
startet, der auf große Resonanz
stieß.VieleBürgerausBadArol-
sen und den umliegenden Ge-
meinden – darunter Sachsen-
hausen,WaldeckundVolkmar-
sen – beteiligten sich großzü-
gig. Einige brachten ihre
Fahrräder direkt zumKranken-
haus, andere ließen sie von en-
gagierten Helfern wie Gerda
und Michael Modjesch sowie
KarinHenscheabholen.
Der Haustechniker des Kran-

kenhauses, Gerd Spiße, über-
prüfte alle gespendeten Fahrrä-
der sorgfältig auf Verkehrssi-
cherheit und nahm nötige Re-
paraturen vor. So konnte
sichergestellt werden, dass die
Räder sicher und einsatzbereit
sind.
Prof. Dr. Gerhard Hesse dank-

te in seiner Eigenschaft als Vor-

sitzender des Fördervereins al-
len Spendern: „Mit Ihrer Spen-
de unterstützen Sie nicht nur
die zukünftigen Pflegekräfte
für Bad Arolsen, Sie helfen ih-
nen auch, sich bei uns ein
Stückchen mehr zu Hause zu
fühlen. Die Auszubildenden
verlassen ihre Heimat, die zum
Teil mehr als 5000 Kilometer
entfernt liegt, und kommen
nur mit dem nötigsten Gepäck
hier an. Ihre Fahrrad-Spende
hilft, die erste eigenständige
Mobilität herzustellen und die
neue Wahlheimat Nordhessen
auch über die Stadtgrenzen
hinauszuerkunden.“
Die Freude bei der Übergabe
der Fahrräder war sehr groß –
für einige der jungen Men-
schen war es sogar das erste ei-
gene Fahrrad ihres Lebens. Die
Aktion zeigt eindrucksvoll, wie
gelebte Solidarität und prakti-
sche Hilfe zur Integration bei-
tragenkönnen.
Der Förderverein plant, auch

weiterhin Fahrräder zu sam-
meln, um weiteren Auszubil-
denden Mobilität zu ermögli-
chen. Wer ein gebrauchsfähi-
ges Fahrrad spenden möchte,
kann sich jederzeit unter der
zentralen Rufnummer des
Krankenhauses Bad Arolsen
05691/8000melden.
Ein Termin zur Übergabe

oderAbholungwird individuell
abgestimmt. red

Fahrradspende
Förderverein sammelte Räder für

internationale Pflegeschüler

Fahrradspende für Azubis des Krankenhauses Bad Arolsen.Der
Spendenaufruf des Fördervereins „Gute Besserung“ ist auf
große Resonanz gestoßen. FOTO: PR

Korbach – Die Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg sorgt für
mehrKomfortundeinebessere
Parkplatzsituation in der Ha-
genstraßeinKorbach:Abdieser
Woche kommt ein modernes
Parkraummanagementsystem
mit automatischer Kennzei-
chenerkennung zum Einsatz.
Das System löst die außer Be-
trieb genommene Schranken-
anlage ab und bietet eine zeit-
gemäße Lösung für die Park-
platznutzung. Das teilte die
Sparkassemit.
Seitdem kostenloses Parken

möglich sei, werde der Park-
platz vermehrt von nicht be-
rechtigten Fahrzeugen – zum
Teil ganztägig – genutzt, was
fürKundenundMitarbeiter ein
wachsendes Problem darstelle.
„Wir haben in letzter Zeit ver-
mehrt Beschwerden unserer
Kunden erhalten, dass keine
freienParkplätzemehrzurVer-
fügung stehen“, erläutert Vor-
standsmitgliedBjörnZarges.
Mit dem neuen System ge-

hört dasTicketziehenundWar-
tenanderSchrankederVergan-
genheit an. Die Ein- und Aus-
fahrtenwerden nunmit Kame-
ras überwacht. Sobald ein
Fahrzeug auf den Parkplatz

fährt oder diesen verlässt, wird
automatisch das Kennzeichen
erfasst. Kunden können laut
Sparkasse bis zu 90 Minuten
kostenlosparken–fürdiemeis-
ten Termine in der Sparkasse
sei das vollkommen ausrei-
chend. „Wenn Beratungstermi-
ne länger als 90 Minuten dau-
ern, istdaskeinProblem,dadie
Kennzeichen von unseren Mit-
arbeitern individuell freigege-
ben werden können. Unsere
Kunden können also auch bei
einem längeren Beratungster-
min den Parkplatz weiterhin
kostenfrei nutzen“, betont
BjörnZarges.
Michael Schnatz, Leiter Bau-

und Raumorganisation, erläu-
tert, dass das neue Parksystem
alle geltenden Datenschutzbe-
stimmungen erfülle: „Alle
Kennzeichendatenwerden ver-
schlüsselt übertragen und nur
für die Parkplatznutzung ver-
wendet. Damit werden alle gel-
tenden Datenschutzbestim-
mungeneingehalten.“
Zu besonderen Veranstaltun-

gen, wie demAltstadt- und Kul-
turfest, werde der Parkplatz in
derHagenstraßeweiterhinkos-
tenfreiundzeitlichunbegrenzt
zurVerfügungstehen. red

Parken für Kunden am
Nordwall verbessern

Sparkasse Waldeck-Frankenberg führt
automatische Kennzeichenerkennung ein



Medebacher Landstr. 14–20 | Korbach | 05631 567-0 | www.heinemann.de
Freie Tankstelle

Korbach

Liebe Kundinnen und Kunden,
nach über sechs Jahrzehnten werden wir den Betrieb unserer Tankstelle in der
Medebacher Landstraße ab 03. November 2025 in neue Hände geben. Das bewährte und
Ihnen bekannte Mitarbeiterteam wird für Sie auch zukünftig mit dem gewohnten Service
zur Verfügung stehen.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre langjährige Treue und das uns entgegengebrachte
Vertrauen. Es würde uns freuen, wenn Sie dieses auch dem neuen Betreiber gegenüber
entgegenbringen würden.

Geschäftsführung der Heinemann GmbH

Unser Jubiläums-Angebot
15% auf IHREN Einkauf!!!

am 14.,15. und 16. November 2025
von 11.00 bis 18.00 Uhr

Brunnenallee 18 • Bad Wildungen
Anbau Villa Goldbach

15 Jahre CH.Schmuckdesign
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Twistetal – Mit der Gründung
der neuen Wählergruppe „Wir
für Twistetal“ haben sich die
Wählergemeinschaft Twistetal
(WGT)unddieFreienDemokra-
ten (FDP) zusammengeschlos-
sen,umgemeinsammehrMen-
schen für Politik und aktives
Engagement vor Ort zu gewin-
nen. Ziel ist es, über Parteigren-
zen hinweg das Gemeindele-
benzu stärkenunddieZukunft
Twistetalsaktivzugestalten.

Aktivmitgestalten

„Wir freuenunssehr,dasswir
aus allen Ortsteilen eine Viel-
zahl an Bürgerinnen und Bür-
gern gewinnen konnten, die
Lust haben, sich einzubringen
und für unsere Gemeinde Ver-
antwortung zu übernehmen“,
erklärt Friederike Becker. „Ge-
radeinschwierigenZeitenistes
ein starkes Zeichen, dass so vie-
leMenschenbereit sind,unsere
Heimataktivmitzugestalten.“
Marcel Fingerhut betont den

gemeinsamenAnsatz: „Wir ste-
henfüreinoffenesMiteinander
undwollendiebestenIdeenaus
allen Richtungen zusammen-

führen. Politik funktioniert am
besten, wenn sie nah bei den
Menschen ist – genau das wol-
len wir mit ‚Wir für Twistetal‘
erreichen.“

Für Jörg Marpe ist die Zusam-
menarbeit ein wichtiger
Schritt: „Über Parteigrenzen
hinweg wollen wir gemeinsam
Twistetal voranbringen. Für

uns alle soll Twistetal eine Ge-
meindebleiben, indermanger-
ne lebt, arbeitet und zusam-
menhält.“ Stolz ist die neue
Wählergruppe darauf, dass alle

Ortsteile von Twistetal auf der
Liste vertreten sind. In einem
gemeinsamen Prozess werden
nun Themen und Zukunftsvisi-
onen erarbeitet, die die Ge-

meinde langfristig stärken und
weiterentwickelnsollen.
Kontakt zu „Wir für Twiste-

tal“ über Friederike Becker,
Tel.: 0162/6942673. red

NeueWählergruppe „Wir für Twistetal“
FDP undWählergemeinschaft Twistetal bündeln Kräfte für mehr Engagement vor Ort

Die Teilnehmer der Listenaufstellung der Wählergruppe „Wir für Twistetal“. FOTO: PR

Bad Wildungen – Spinnenwe-
ben in der Bücherei wären nor-
malerweise ein Zeichen für zu
wenig Besuch. An Halloween
traf das auf die Wildunger
Stadtbibliothek aber nicht zu.
Denn unter Netzen, einer gro-
ßen Luftballon-Spinne und im

gedämmten Licht tummelten
sich zahlreiche Kinder mit
ihren Eltern. Teils im Kostüm
waren sie gekommen, um den
Geschichten der Hexe Doro-
thee mit wohligem Schauder
zulauschen.MitUnterstützung
der Nachwuchshexe Jette ver-

zauberte sie das Publikummit-
tels dreier Geschichten. Diese
drehten sich umHexen, Zaube-
rinnenundwaseingutesHallo-
ween-Festausmacht.
Den Start machten die zwei

Hexen mit der Geschichte „Re-
gen macht erfinderisch“, bei

der sie selbst lose dieRollender
Protagonistinnen einnahmen.
„Ohne Schokolade geht keine
Zauberei“, teilteHexeDorothee
den Kindern mit. Beschworen
wurdendann aber dochKröten
statt der gewünschtenKatzen –
erstmal.

Weiter ging es mit Lilo und
Stitch aus dem bekannten Dis-
ney-Film. Sieplaneneinperfek-
tes Halloween-Fest, wobei ih-
nen die Vorliebe von Stitch, die
Leute zu erschrecken, doch in
die Quere kommt. Die Lehre
aus der Geschichte: Ein perfek-
tes Fest lässt sich nicht planen.
UndwennmannettzudenLeu-
ten ist, sind sie eher bereit, ihre
Süßigkeitenzuteilen.
DenAbschlussmachtedieGe-

schichte von Zilli der Zauberin,
die sich mit allerlei üblichen
und magischen Mitteln selbst
in den Schlaf zaubern will.
Schäfchenzählenund fragwür-
dige Teemischungen – bei Er-
wähnung von Spinnenbeinen
und Drachenspucke brachten

einige der Kinder ihren Ekel
zum Ausdruck – erweisen sich
alswirkungslos, ersteinZauber
gewährtdienötigeErholung.
Nach der letzten Geschichte

ergriff die Müdigkeit auch die
zwei Lesehexen und sie verab-
schiedeten die Kinder darum.
Diese waren aber sowieso
längst mit den ausgelegten
Mandarinen und Süßigkeiten
beschäftigt. Bibliothekarin Ni-
cole Ulmer alias Nachwuchshe-
xe Jette zeigte sich begeistert
von der Resonanz. „Wir haben
letztes Jahr zumerstenMalmit
den Kindern Halloween in der
Bücherei gefeiert, und das kam
schon sehr gut an“, kommen-
tierte sie den neuerlichen Er-
folg. JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Hexenbesuch in der Bibliothek
Bibliothekare organisierten Kindergeschichten und Süßes für kleine Besucher

GruseligeGeschichten erzähltendieHexenDorothee (links) und Jette, sehr zur Freudeder Kinder. Blitze ohneDonner gab es
auch – von der Kamera. FOTOS: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ
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Korbach – Droht in Korbach
das große Kneipensterben?
Oder steckt die Kreisstadt
schon mitten drin? Wenn ja,
was kann die Politik dagegen
unternehmen? Um Antworten
auf diese Fragen rangen diese
Woche die Stadtverordneten in
ihren beiden Ausschüssen für
BauensowieFinanzen.
Aufs Tapet hatten die Libera-

len das Thema gebracht. Er-
neut, wie ein Ausschussmit-
glied feststellte, denn rund um
die Korbacher Gastronomie
war die FDP-Fraktion immer
wieder in Erscheinung getre-
ten. Nun sollte ein Konzept für
die Außengastronomie her, so
derFDP-Antrag.
Das grundlegende Ziel, die

Gastronomie in Korbach zu
stärken, konnten CDU, SPD,
Freie Wähler, Grüne und Bür-
gerliste unterschreiben. Doch
ob einKonzept für drei Flächen
(Alter Marktplatz, Kirchstraße
und Bökemeier-Platz am Bahn-
hof) wirklich sinnvoll und ziel-
führend ist und dadurch effek-
tiv mehr Gastronomie entste-
hen wird, darüber schieden
sichdanndochdieGeister.
Das Thema ist aktuell, weil es

in „Krone“ und „Kings“ zuletzt
Pächterwechselgab.Aufderan-
deren Seite hatten zuletzt „Bil-
lard Café Kö“ und „Alter Sim-
pel“ für immer ihre Türen ge-
schlossen; andere Kneipen,
HerbergenundRestaurants ste-
hen leer,habennurnocheinge-

schränkteÖffnungszeiten oder
stehen vor dem Verkauf. Mit
Zeiten von vor 30 oder 50 Jah-
ren ist das Gastro-Leben sowie-
so nicht mehr zu vergleichen,
als inderInnenstadtdiedoppel-
teAnzahl anMöglichkeitenzur
Verfügungstand–zusätzlichzu

den vielen Gaststätten und
Kneipen im Korbacher Speck-
gürtelundindenWohnquartie-
rendirekt.
Lilo Hiller (SPD) fand im Bau-

ausschuss: „DasZiel istnichter-
kennbar. Es schließen doch al-
le, bevorwirüberAußengastro-

nomieredenkönnen.“ IhrFrak-
tionsvorsitzender Helmut
Schmidt unterstrich: „Das Kon-
zeptmusssein:Wirstehendem
grundsätzlich offen gegen-
über.“Thomas-LudwigTentvon
der antragstellenden Fraktion
gab zu: „Es wird weniger. Aber

vielleicht können wir so Inves-
toren anlocken.“ Jörn Schuma-
cher (FreieWähler) fand: „Lasst
uns einen runden Tisch ma-
chen und erst mal den Bedarf
feststellen.“
Das fand Anklang bei den üb-

rigen Anwesenden. Kai Schu-

macher: „Das geht in die richti-
ge Richtung. Aber: Erstmal
sprechen, dann in die Umset-
zung gehen.“ Jannick Göbel
(CDU) sagte: „Dadurch findet
sich kein Betrieb, die Anforde-
rungen sind immer sehr indivi-
duell.“ Harald Rittinghaus (Bür-
gerliste) fragte: „Ist das nicht
ein Thema für die Wirtschafts-
förderung?“
Auch von Seiten der Verwal-

tung gab es Bedenkenüber den
Weg, den der Antrag beschrei-
tenwill. „Wir sehen hier wenig
Bedarf. Zuerst brauchen wir
mal die Gastronomen. Bei An-
fragen finden wir dann immer
eine Lösung“, versprach Bür-
germeister Stefan Kieweg. Bü-
roleiter Ralf Buchloh erinnerte
an eine Initiative der FDP in
2022:DawurdenvonSeitender
Stadt alle Gastronomen ange-
schrieben,umimStadtparkein
neues Angebot zu schaffen.
„Die Rückmeldung lag damals
beiNull“, soBuchloh.
Im Bauausschuss stimmten

FDP und Freie Wähler für den
Vorschlag, der Rest enthielt
sich. Im Finanzausschuss wur-
de der Antrag einstimmig wei-
tergeleitet. Mit der Bedingung,
dass sich die Stadtmit den Gas-
tronomen an einen Tisch set-
zen soll, um Lösungen zu fin-
den, statt ein fertiges Konzept
zupräsentieren.DasParlament
entscheidet kommenden Mitt-
woch darüber, wie es weiter-
geht. DENNIS SCHMIDT

Alle Gastronomen an einen Tisch
Korbacher Kneipensterben – Bürgermeister: „Bei Anfragen finden wir immer Lösung“

Nachfolger gesucht: In Korbach stehen zunehmend Kneipen und Gaststätten leer oder schränken den Betrieb ein. Kann die
Politik gegensteuern? FOTO: DENNIS SCHMIDT

Edertal – Der Edertaler Andre-
as Hoffmann und sein Bruder
Gerhard aus Dortmund haben
einen kapitalen Rapfen im
Edersee gefangen: 82 Zentime-
ter lang und 5,6 Kilogramm
schwer. Der Name des Fisches
klingt selbst Laien irgendwie
vertraut–eshandelt sichumei-
nen Karpfen-Verwandten. Al-
lerdings leben Rapfen im Ge-
gensatz zu ihren bekannten
Vettern nicht vegetarisch, son-
dernjagenundfressenkleinere

Fische. Sie halten sich für ge-
wöhnlich auch nicht in stehen-
denGewässernauf, sondernbe-
völkernbevorzugtFlüsse.
Der Rapfen hatte auf einen 17

Zentimeter langen „Wobbler“
angebissen, berichten die An-
gelfischer-Brüder. Wobbler
sind künstliche Köder, die auf
Raubfische wirken wie ein ver-
letzter oder kranker Fisch, der
sich fürsiealsBeuteeignet.
Rapfenerreichen inderRegel

Längenvonbis zueinemMeter.

„Sie sind nicht selten, aber es
wird selten gezielt auf sie ge-
fischt“, erläutert Fischwirt-
schaftsmeister Andreas Rohn
von der Interessengemein-
schaft Edersee, dem Kooperati-
onspartner des Naturparks bei
der Erhebung der Fischbestän-
de inderTalsperre.DieZahlder
Rapfen im Edersee nehme seit
Längeremzu.
„Sie laichen im Kies der obe-

ren Eder bei Kirchlotheim und
Schmittlotheim. An der Kirch-

lotheimer Brücke kann man
zur Laichzeit 600 bis 700 dieser
Fische beobachten“, berichtet
Rohn. Die Renaturierung der
Eder wirke sich positiv auf die
Lebensräume des Rapfen aus.
Die Larven würden von der
Strömung in den Edersee ver-
driftet, wo sie ebenfalls hervor-
ragende Bedingungen vorfän-
den.DerstarkschwankendePe-
gel des Edersees beeinträchtige
denRapfendaher in seiner Ent-
wicklungnicht – anders als bei-
spielsweise den Hecht, der in
den flachen Uferzonen der Tal-
sperre laicht. Sackt derWasser-
stand zu schnell zu sehr, fallen
die Hechteier trocken und ster-
benab.
Aus demgleichenGrund lebe

ein weiterer Karpfenverwand-
ter inwachsenderZahl imEder-
see: der Aland. Er laicht eben-
falls imKiesderoberenEder, ist
imGegensatz zumRapfen aber
ein„Friedfisch“. Er ernährt sich
von Insekten, Muscheln und
Krebstierchen, ergänzt um
Pflanzennahrung.
SowohlRapfenalsauchAland

gelten als schmackhaft. „Aller-
dings ist der Rapfen sehr reich
anGräten“,erklärtRohn.
Das Brüderpaar Hoffmann

ließ sich davon nicht beeindru-
cken. „Wir haben den Rapfen
imOfen in Folie gebacken – ich
habe über 25 Jahre als Koch in
den Hartenstein-Kliniken gear-
beitet“, berichtet AndreasHoff-
mann. Der Rapfen habe einen
kräftigeren Geschmack als an-
dere Süßwasserfische und sein
Aroma sei gut angekommen
bei Tisch. Nur geschafft habe
man den kapitalen Fang mit
vier Personen nicht im ersten
Anlauf. MATTHIAS SCHULDT

Schmackhafter, kapitaler Edersee-Fang
Brüderpaar angelt 5,6 Kilogramm schweren Rapfen – Bestand der Fische steigt an

Kapitaler Fang: Andreas Hoffmann mit demmehr als 80 Zentimeter langen Rapfen aus dem
Edersee. FOTOS: HOFFMANN/PR

Korbach – Churros, Kebab, le-
ckeren Spießen, mexikani-
schen Spezialitäten und vieles
mehr: In der Korbacher Fuß-
gängerzone wird am 8. und 9.
November kräftig aufgetischt.
Beim Street-Food-Festival kom-
men Schleckermäuler voll auf
ihre Kosten. Köstlichkeiten aus
dem Food-Truck und handge-
machte Drinks begleiten die
„Sternstunden“ der Korbacher
Hanse am Samstag und dem
verkaufsoffenenSonntag.
AnzweiTagen lockendieKor-

bacher Sternstunden mit Ra-
battaktionen indieHansestadt.
Pate bei den „Sternstunden“
stehtdersogenannte„BlackFri-
day“ in den USA. Woher auch
immer die Bezeichnung
„Schwarzer Freitag“ stammt –
in jedem Fall eröffnet der Ein-
zelhandel in den Staaten am
vierten Freitag im November
dieWeihnachtssaison–unddie
Geschäfte sindberstendvoll.
Die „Korbacher Sternstun-

den“ setzen etwas früher an,
verheißen den Kunden aber
ähnliche Bonbons. „Clockbus-
ter“ sind beispielsweise ange-
dacht, also stündlichwechseln-

de Sonderangebote in den Kor-
bacher Geschäften. Für viele ist
die Schnäppchenjagd im Stun-
dentakt längst zu einem unter-
haltsamen Vergnügen gewor-
den.DanebenhältdieEinkaufs-
stadt aber noch eine ganz be-
sondere Überraschung bereit:
Ein Street-Food-Festival auf
dem Kalkmauer-Parkplatz und
der Tiefebene im„Loch“ beglei-
tet die Aktion der Korbacher
Händler.
VonleckerenHamburgerKre-

ationenüberChickenbishinzu
Bubble Waffeln reicht das An-
gebot der rollenden Imbiss-
Stände. Einmal um die Welt
schlemmenkönnensichdieBe-
sucher mit Churros, Kebab, le-
ckeren Spießen, mexikani-
schen Spezialitätenund vielem
mehr. Zwei Tage lang überra-
schen die Food-Trucks mit fri-
schen Drinks und handge-
machten Köstlichkeiten dieser
Welt.
Der Sonntag bietet sich zum

entspannten Bummeln an: Vie-
le Korbacher Händler – nicht
nur in der Innenstadt – haben
von 12 bis 18 Uhr ihre Läden
geöffnet. red/lb

Street-Food-Festival
Korbacher Hanse lädt am 8. und 9.
November in die Fußgängerzone ein

Beim Street-Food-Festival der Sternstunden in Korbach ent-
spannten sich Steven, Colin und Ann-Kathrin Schüttler.

ARCHIVFOTO: WILHELM FIGGE



„Laut Deutscher Diabetes-Hilfe
gibt es hierzulande aktuell
rund 11 Millionen Menschen
mit Diabetes, davon mindes-
tens 9,1 Millionen mit einem
diagnostizierten Typ-2-Diabe-
tes.
Zudem wird eine Dunkelzif-

fer vonmindestens 2Millionen
weiteren Erkrankten ange-
nommen“, weiß Dr. med. Mar-
tinSchnaubelt.
AndereQuellen nennen etwa

8,9 MillionenMenschenmit ei-
ner Diabetes-Diagnose. Nach
DatendesRobertKoch-Instituts
(RKI) beträgt die Gesamtzahl
der Krankheitsfälle des be-
kannten Diabetes bei Erwach-
senen imAlter von18bis 79 Jah-
reetwa7,2Prozent.
Zusammen mit unbekann-

tem Diabetes sind es etwa 9,2
Prozent. Betrachtet man spezi-
ell den Erwachsenenanteil in
Deutschland, so gaben 10,2 Pro-
zent der Erwachsenen im Jahr
2022 an, diagnostizierten Dia-
betes zuhaben (Männer11,1Pro-
zent, Frauen9,2Prozent).
Bei Kindern und Jugendli-

chen gelten geringere Zahlen,
z. B. lag bei Typ-2-Diabetes im
Alter 11 bis 17 Jahren die Anzahl
neu aufgetretener Krankheits-
fälle2022bei ca. 4,5pro100.000.
Zusammenfassend kann man
konservativ von etwa 9 bis 11
Millionen Menschen in
Deutschland mit Diabetes aus-
gehen, wobei ein großer Teil
Typ-2-Diabetes ist.
„Vor allem bei Typ-2-Diabetes

ist Prävention möglich“, so der
Diabetes-Experte und nennt ei-
nige wissenschaftlich gut be-
legteMaßnahmen:

Gesundes
Körpergewicht

Übergewicht bzw. Adipositas
gelten als wichtige Risikofakto-
ren. Wenn Übergewicht vor-
handenist,kanneinemoderate
Gewichtsabnahme (z. B. 5 bis10
Prozent) kann bereits das Risi-
kosenken.
Bewegung verbessert Insulin-

empfindlichkeit undhilft beim
Gewicht. Empfohlen sind 150
Minuten moderates Training
pro Woche plus Krafttraining.
Auch Alltagsbewegung zählt,
wieTreppensteigen,Spazieren-
gehen.

Viel Gemüse, Obst, Vollkorn-
produkte, ballaststoffreiche Le-
bensmittel, wenig stark verar-
beitete Lebensmittel, wenig
zuckrige Getränke und Reduk-
tion von gesättigten Fetten. Da-
bei sollten auch die Portionen
und die Gesamtenergiezufuhr
imBlickbehaltenwerden.

Nicht-Rauchenund
wenigAlkohol

Rauchen fördert Gefäßschä-
den, was bei Diabetes ein wich-
tiger Problembereich ist. Der
Alkoholkonsumsolltemoderat
gehaltenwerden.

Besonders wenn Risikofakto-
ren vorliegen (z. B. familiäre
Vorbelastung,Übergewicht,Be-
wegungsmangel, Bluthoch-
druck) ist es sinnvoll, den Blut-
zucker- / HbA1c-Wert überprü-
fen zu lassen und Prädiabetes-
Zustände frühzeitig zu erken-
nen. Laut dem RKI liegt die
Prädiabetes-Gesamtzahl bei Er-
wachsenen zwischen 18 und 79
Jahren bei ca. 20,8 Prozent.
„Früh erkannt lassen sich oft
Maßnahmen ergreifen, bevor
ein voller Diabetes entsteht“,
betontderChefarzt.
Diese Erkrankungen gehen

oft gemeinsam mit Diabetes

oder steigern das Risiko für Fol-
gekrankheiten.„Therapeutisch
kommen beim Diabetes melli-
tus 2 neben der Bewegungsthe-
rapie, Verhaltenstherapie und
Ernährungstherapie regelmä-
ßigMedikamente zumEinsatz.
Hier gibt es sehrmodernen the-
rapeutische medikamentöse
Strategien, die nicht nur den
Blutzucker senken, sondern
sich auch protektiv auf das
Herz und Nieren auswirken.
Wenn oral verabreichte Medi-
kamente nicht ausreichend, so
kommt Insulin in unterschied-
lichen und individuell ange-
passten Applikationen zum
Einsatz.“
Begleitende Maßnahmen

sind eine Blutdruck- und Fett-
stoffwechseltherapie, Kontrol-
le vonNierenfunktion, vonden
Füßen und Nerven, ein Rauch-
stopp sowie moderater Alko-
holkonsumundImpfungen(In-
fluenza, Pneumokokken, CO-
VID-19, Hepatitis B bei Risiko).
Regelmäßige Verlaufskontrol-
len, wie die Bestimmung von

HbA1c-Wert alle drei bis sechs
Monate, Blutdruck- und Ge-
wichtskontrollen sowie jährli-
che Kontrollen der Augen, Fü-
ße, Urin und des Fettstoffwech-
sels sind dann empfohlen, so
derFacharzt.

DerExperte

Dr. med. Martin Schnaubelt
ist Facharzt für InnereMedizin,
Gastroenterologe und auch
Diabetologe.
„Täglich bin ich mit dem

Krankheitsbild Diabetes melli-
tus konfrontiert und verfolge
über viele Jahre die Inzidenzen
bzw. Prävalenzen und auch die
therapeutischeWeiterentwick-
lung.“ InderAsklepios Stadtkli-
nik arbeitet Dr. Schnaubelt als
Chefarzt für Innere Medizin.
Außerdem betreibt er eine dia-
betologische Schwerpunktpra-
xis inEdertal/Giflitz. r

Wie kann man Diabetes Typ 2 vorbeugen?
Sich viel bewegen, richtig ernähren und gesund leben

Etwa 9 bis 11 Millionen Menschen in Deutschland sind von Diabetes betroffen, wobei ein
großer Teil Typ-2-Diabetes ist. FOTO: IMAGO/WESTEND61

Diabetes ist ein ständiger Be-
gleiter – und manchmal ein
echter Kraftakt. Ständige Blut-
zuckerkontrollen, die Angst
vor Komplikationen und das
Gefühl, immeralles imGriffha-
ben zumüssen, erzeugen enor-
menDruck.

Überfordertbis
zumBurnout

Viele Betroffene fühlen sich
mental erschöpft – reden aber
kaum darüber. Dies ist als „de-
pressive Verstimmungen im
Zusammenhang mit Diabetes“
bekannt undkann zuungesun-

den Verhaltensweisen führen.
Menschen mit Diabetes sind
ständig gefordert: Sie müssen
nicht nur ihre Blutzuckerwerte
im Blick behalten, sondern ihr
Insulin möglichst korrekt do-
sieren, Mahlzeiten planen und
körperliche Aktivität berück-
sichtigen.
Dieses erzwungenermaßen

täglicheManagement kann ein
Gefühl der emotionalen und
psychischen Überforderung
auslösen–bishinzumBurnout.
Manche Betroffene lassen

danndiewichtigeGesundheits-
fürsorge schleifen. Sie messen
seltener den Blutzucker, essen

ungesund oder verpassen Arzt-
termine.

Offensprechen,
präzisemessen

Doch es gibt Wege, um das
seelische Wohlbefinden zu
stärken und denAlltagmit Dia-
betes einfacher zumachen. Ein
erster Schritt ist, bewusst auf
dieeigenenGefühlezuachten.
Anhaltender Stress kann ein

Zeichen sein, dass mehr Sup-
port nötig ist – sei es durch Ge-
spräche mit Angehörigen,
Freundenoderdembehandeln-
denArzt.Hier istSensibilitätge-

fragt, denn niemand möchte
bevormundet werden. Auch
technische Hilfsmittel erleich-
terndenUmgangmitDiabetes.
Ein präzises Blutzuckermess-

gerät kann helfen, die eigenen
Werte zuverlässig zu steuern.
Das beugt Unsicherheit und
Frustrationvor.

Strategien
gegenStress

Darüber hinaus spielen men-
tale Strategien eine entschei-
dendeRolle imUmgangmitDi-
abetes.
Zur Unterstützung stellt bei-

spielsweise Ascensia Diabetes
Care, ein globales Unterneh-
men, das sich ganz der Verbes-
serung der Gesundheit und des
Lebens von Menschen mit Dia-
betes verschrieben hat, Infor-
mationenkostenlosundunver-
bindlich zur Verfügung
(www.diabetes.ascensia.de/
typ2-diabetes/diabetes-and-
mental-health/).
Wer beispielsweise lernt,

emotionalen Überlastungen
aktiv entgegenzuwirken, kann
das eigeneWohlbefinden lang-
fristig stärken. Methoden wie
Achtsamkeit, Stressmanage-
ment und der Austausch mit
anderen Betroffenen bieten
wertvolleAnsätze. djd/r

Diabetes fordert die Psyche heraus
Therapie, Selbstkontrolle und Zukunftssorgen machen Betroffenen zu schaffen

FreundeundAngehörige solltenebenfalls auf Signaleachten,obBetroffene imUmgangmit
dem Diabetes überfordert sind. FOTO: DJD/WWW.DIABETES.ASCENSIA.DE/GETTY IMAGES/YACOBCHUK

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Fotos: Fotolia

14.11.2025
AnzeigenSpezial
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Mengeringhausen – Das dies-
jährige Kinderstück „Rapunzel
– mal ohne Prinz“ feierte seine
Uraufführung und begeisterte
Jung und Alt gleichermaßen.
Unter der einfühlsamen Regie
von Hanna Illian und Katalina
Künstel präsentierte das En-
semble des Statt-Theaters eine
kreative und moderne Neuin-
terpretation des bekannten
Märchens aus der Feder von
HannaIllian,deresinihrerThe-
aterfassung meisterhaft gelun-
gen ist, das klassischeMärchen
nach den Gebrüdern Grimm
mit modernen Elementen zu
verbinden.
Mit viel Engagement haben

die Darsteller zwischen 4 und
45 Jahrenmonatelang geprobt.
Da das Stück doppelt besetzt
ist, gibtes insgesamt35Darstel-
ler. Mehr als die Hälfte davon
stehenmit „Rapunzel –mal oh-
nePrinz“dasersteMalaufeiner
Bühne. Das Ergebnis der auf-
wendigenProbenarbeit konnte
sich sehen lassen: Eine lebendi-
ge, fantasievolle Inszenierung,
die durchhumorvolle Einlagen
undeinegelungeneIntegration
des Publikums bestach, wel-
ches mitfieberte und viel Ap-
plausspendete.

Das Stück erzählt die Ge-
schichtevonRapunzel,gespielt

von Amelie Seifert, die einsam
in einem magischen Turm im

Märchenwald lebt. Zu ihrem
einzigen Kontakt zur Außen-

welt wird die Magierin Orba
(Kristin Künstel), die sie gefan-

gen hält. Doch die Begegnung
mit Lou (Neele Clement), dem
einzigenanderenMenschenim
Wald, sowie deren tierischen
Freunden Eule (Louisa Klein),
Igel Lise (Corinna Franke), Bär
Bo (Klara Hartmann), Hiddi
(Vincent Junker), Babs (Julia
Lautenbach), Momo (Mika Kas-
tenhuber), Mimmie (Franziska
Böhne) und Matz (Sophie
Weiss) bringt frischen Wind
und Freude in die Erzählung.
Die Geschichte wird durch Co-
mic (Martha Boos) unddasMär-
chenbuch, das von Dorian
Probstfeld dargestellt wird, le-
bendig erzählt, was für eine ge-
lungene Mischung aus klassi-
schen Märchen und moderner
Erzählweisesorgt.
„Rapunzel – mal ohne Prinz“

ist eine Inszenierung, die sich
für alle ab dem Vorschulalter
eignet. Weitere Aufführungen
folgen am: Samstag, 8. Novem-
ber, um 16 Uhr, Sonntag, 9. No-
vember, um15Uhr, Samstag,15.
November, um 16 Uhr und
Sonntag, 16. November, um 15
Uhr. Karten gibt es über statt-
theater.net oder an der Tages-
kasse. TANJA FLÖRSCH

Bezaubernde Premiere von Rapunzel
Großartige Stimmung bei Aufführung des Statt-Theaters in der Stadthalle

Bezaubernde Waldszene: (von links) Igel Lise (Corinna Franke) mit den drei kleinen Mäusen Mimmie (Franziska Böhne), So-
phie Weiss und Momo (Mika Kastenhuber). FOTOS: TANJA FLÖRSCH

Das geheime Buch: Rapunzel (Amelie Seifert) findet ein Buch über Berge und das Meer im
Turm. Dorthin möchte sie gerne einmal reisen.

Schlussszene: (von links) Hase (Martha Seifert), Lou (Neele Clement) und Igel Lise (Corinna
Franke) (rechts) überwältigen die böse Magierin Orba (Kristin Künstel).

Bad Wildungen – Im Rahmen
des Ausbildungsdienstes hat
die Feuerwehr Bad Wildungen
auf dem Gelände der Rheu-
maklinik Bad Wildungen eine
abendliche Einsatzübung ab-
solviert. Gegen 19.15 Uhr wur-
den die Einsatzkräfte von der
Übungsleitung mit dem Ein-
satzstichwort „F BMA“ (Auslö-
sung einer automatischen
Brandmeldeanlage) alarmiert –
kurz darauf rückten diese ge-
mäß der Alarm- und Ausrücke-
ordnung der Feuerwehr Bad
Wildungen mit dem Voraus-
löschfahrzeug,demEinsatzleit-
wagen, derDrehleiter, demHil-
feleistungslöschgruppenfahr-
zeugundeinemTanklöschfahr-
zeuginRichtungderKlinikaus.
Beim Eintreffen an dem

Übungsobjekt stellte der Ein-
heitsführer des Vorauslösch-
fahrzeuges fest, dass im hinte-
ren Trakt der Klinik ein Feuer-
melder in einer Werkstatt
Alarmgeschlagenhatte.Bereits
beiAnnäherungandenBereich
war eine starke Rauchentwick-
lung zu erkennen. Nach Befra-
gen der Mitarbeiter fanden die
Brandschützer heraus, dass es
in der Werkstatt zu einer Ver-

puffung gekommen war und
sich dort noch mehrere Perso-
nen befanden. Deshalb wurde
dasEinsatzstichwort auf „F 3Y“
(Brand in einem Sondergebäu-
de mit Menschenleben in Ge-
fahr) erhöht.
Umgehend gingen zwei

Atemschutztrupps, mit C-Roh-
ren und Wärmebildkameras
ausgerüstet, zur Personenret-
tung undBrandbekämpfung in
das Gebäude vor. Nach kurzer
Zeit fandendie Feuerwehrleute
drei Personen und brachten sie
ins Freie. Auch der angenom-
mene Brand war rasch ge-
löscht.
Im Anschluss wurde das Ge-

bäude mit einem Drucklüfter
entraucht. Zwei weitere Perso-
nenwurdenüberdieDrehleiter
aus einem Fenster im fünften
StockgerettetundinSicherheit
gebracht. Nach dem Ende der
Übung gab es eine Nachbespre-
chung. Dabei bedankte sich
Wehrführer Alexander Conra-
di, der die Übung ausgearbeitet
hatte, fürdieZurverfügungstel-
lung der Klinik als Ort des Sze-
narios und zeigte sich sehr zu-
frieden mit dem Ablauf der
Übung. Die Verantwortlichen

der Rheumaklinik gaben den
Dankzurück.
Die aktuelle Übung spielte

sich 60 Jahre nach der Grund-
steinlegung für die Klinik ab
(WLZ berichtete), aber nicht
nur das. Vor knapp 40 Jahren,
im November 1985, bestaunten
die Reha-Gäste zuletzt eine
Alarmübung der Wildunger
Stützpunktfeuerwehr.Auchda-

mals standderhintereTrakt im
Fokus des „Drehbuchs“. Ange-
nommen wurde die Explosion
einerÖlheizung.Personenwur-
den über Stehleitern und die
Drehleiter gerettet. Die Stütz-
punktwehr trainierte damals
speziell das Zusammenwirken
mitdenWehrenausReinhards-
hausen,WegaundMandern.

red/su

Große Übung an der Rheumaklinik
Brand in einem Sondergebäude: Feuerwehr trainiert am Katzenstein

Einsatzübung der Feuerwehr Bad Wildungen in der Rheu-
maklinik Bad Wildungen FOTO: PR

Einsatzübung der Feuerwehr Bad Wildungen in der Rheu-
maklinik Bad Wildungen FOTO: PR



Stellenangebote

Du hast Spaß am und im Wasser und übernimmst
gerne Verantwortung?

Dann starte deine Ausbildung

zum / zur Fachangestellten
für Bäderbetriebe (m/w/d)

beim Zweckverband Schwimmbad Battenberg –
Ausbildungsstart 1. August 2026!

Weitere Informationen
erhältst du über den Code:

Eintauchen statt Zuschauen!

Der Zweckverband Schwimmbad Battenberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

engagierte Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden.

Sorge gemeinsam mit uns dafür, dass unsere Gäste
sich im Schwimmbad rundum wohlfühlen!

Wir bieten ein freundliches Team,
unbefristete Anstellung im öffentlichen Dienst

und faire Bezahlung nach dem TVöD.
Weitere Informationen erhältst du über den Code:

Wasser, Wellen, Wohlfühlen –
und du sorgst für den Glanz!

Bekanntschaften

Gertrude, 77 J., bin eine liebevolle Witwe,
die mit sehr viel Freude kocht, backt u. für
ein sauberes Zuhause sorgt. Nachmehre-
ren Jahren der Einsamkeitmöchte ich nun
einem lieben Mann bis etwa 85 J. wieder
Freudeu.Geborgenheit schenken. Ich fah-
re passioniert Auto u. würde Sie sehr ger-
ne besuchen, um alles Weitere persönlich
zu besprechen. PV Tel. 0152-24910120

Symp. Witwe Rosi, 67 J., ehrlich, treu u.
nun wieder offen für einen Neubeginn. Ich
koche leidenschaftlich gern, halte Haus u.
Garten inSchuss, fahre sehrgerneu. sicher
Auto. Dunkle, lange Abende allein sind
nichtschön.Gemeinsamlebtessichbesser
u. daher bin ich auch bereit, noch einmal
umzuziehen. Rufen Sie üb. PV an, vielleicht
wird es unser Glück. Tel. 0162-7939564

Mirja, 60 J., schlank, schulterlange Haare,
bin bodenständig, treu u. mit beiden Bei-
nen im Leben. Ich koche gern u. mag ge-
mütliche Abende bei Kerzenschein. Der
kühle Herbst ist da u. wir sind noch immer
allein. Ehrlichkeit u. Humor sind mir wich-
tig. Ruf üb. PV an, vielleicht wird uns wie-
der warm ums Herz. Tel. 0176-34488463

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen und
Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Immowelt

Suche EFH in Battenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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BadArolsen –Mit einemmusi-
kalischen Feuerwerk ist das elf-
te Internationale Jugendmusik-
festival zu Ende gegangen. Am
Freitagabendfand inder fürstli-
chen Reitbahn des Welcome
Hotels in Arolsen das großeGa-
la-Abschlusskonzert statt, bei
dem sich über 150 junge Musi-
kerinnen und Musiker aus In-
donesien, Österreich und
Deutschland mit einem ab-
wechslungsreichen Programm
vom Publikum verabschiede-
ten.
Bürgermeister Marko Lambi-

on eröffnete die Veranstaltung
und hob die Bedeutung des ge-
meinsamen Musizierens und
der internationalen Freund-
schaft hervor. „Wir freuen uns
immer wieder, Sie in unserer
Stadt als Gäste willkommen
heißen zu dürfen“, begrüßte er
besonders die Ensembles aus
Indonesien und Österreich.
SeinDankgaltdenSchulenund
MusikernausWolfhagen,Herz-
hausen und Kassel, allen Hel-
fern sowie den Gasteltern. Ein
besondererDank ging anHorst
Behle, der mit seiner Organisa-
tion das Festival erst möglich
gemacht habe. „Ich wünsche
euch, liebe Musikerinnen und
Musiker,vielApplausundkann
euch nur sagen: Spielt, singt
und swingt, dass die Wände vi-
brieren!“, so Bürgermeister
Lambion.
Den musikalischen Auftakt

gestaltete der Kammerchor der
Christian-Rauch-Schule unter
Leitung von Steffen Hause und
Jonas Imhof mit den Stücken
„Kyrie“ und „Go forth into the
World“. Im Anschluss präsen-
tierten die Kapellknaben Graz
unter Felix Klengel geistliche

WerkeundbegeistertendasPu-
blikum besonders mit einer
sechsköpfigen Boyband, die
„Loch Lomond“ mit Soloparts

aufführte. Danach vereinten
sich Kammerchor und Kapell-
knaben zu einem 60-köpfigen
Ensemble und präsentierten

gemeinsam Stücke wie „How
Far I’ll Go“, „Angels“ und „Fri-
ends“. Ricarda Gumprich leite-
te denWorkshopchor beim ab-

schließenden „Bawo thixo so-
mandla“. Dann übernahm das
„Smoke Revival Orchestra“ der
CRS unter Susanne Sezi und

überzeugtemit„AlsosprachZa-
rathustra“ und „Gonna Fly
Now“, wobei die Soli auf Key-
board, Posaune und Trompete
hervorstachen. Das Ensemble
aus Jakarta bot ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
„Swing Low, Sweet Chariot“, ei-
nem Medley mit Duett-Gesang
und„Livin’ laVida Loca“mit so-
listischem Gesang und Trom-
melsolo. Höhepunkt des
Abends war die gemeinsame
Darbietung aller Ensembles:
Über 150 junge Musiker spiel-
ten und sangen gemeinsam
„Wellerman“, was für ausgelas-
sene Stimmung bei allen Betei-
ligtensorgte.

PositiveBilanz

Festivalleiter Horst Behle zog
in seiner Abschlussrede eine
positive Bilanz: „Unser Musik-
festival ist eine Veranstaltung
der BARock-AG, der Christian-
Rauch-SchuleundderStadtBad
Arolsen. Es zeigt, dass beim Ju-
gendmusikfestival Kondition,
Durchhaltevermögen und
Teamgeist gefragt sind. Mit 15
Euro Eintritt unterstützen Sie
die internationale Begegnung
und die musikalische Nach-
wuchsförderung.“ Trotz Inflati-
on sei der Eintrittspreis stabil
geblieben, der Wert der musi-
kalischen Darbietungen über-
treffe diesen jedoch deutlich –
was das Publikum mit tosen-
demApplausbestätigte.
ZumAbschluss kündigte Stef-

fenHausebereitsdas12. Jugend-
musikfestival für das kommen-
de Jahr an. Erstmals wird dann
auch eineOrchestergruppe aus
Belgienteilnehmen.

TANJA FLÖRSCH

Musikalisches Feuerwerk zum Schluss
Internationales Jugendmusikfestival wird mit Galavorstellung beendet

Furioses Finale:DieAbschlussgalades11. Internationalen Jugendmusikfestivals inder FürstlichenReitbahn sorgte fürBegeis-
terung. FOTOS: TANJA FLÖRSCH

Kapellknaben Graz: Von der Landeshauptstadt der Steier-
mark in die Waldecksche Kulturhauptstadt.

Gemeinsam: Alle Ensembles standen alleine, aber auch ge-
meinsam auf der Bühne.

Willingen-Rattlar – Kunst-
handwerk,MusikundvielGele-
genheit für schöne Stunden:
Zum Rattlarer Weihnachts-

markt laden am 30. November
der MGV und die Dorfgemein-
schaft in die Gemeindehalle
ein.

Um 11 Uhr öffnen die Türen,
sieben Ständemit Bastel-, Kera-
mik, Schmiede- und Holzarbei-
ten, Stickereien und Gravuren

erwarten die Besucher. Um 15
Uhr tritt der Posaunenchor Us-
seln auf, um15.30 Uhr die Mäd-
chen und Jungen des Schwale-

felderKindergartens–anschlie-
ßend bringt der Nikolaus Ge-
schenke für alle Kinder. Die
PreisedergroßenTombolawer-

den um16 Uhr gezogen. Es gibt
Kaffee und Kuchen sowie ein
Schlachteessen.

red

Weihnachtsmarkt in Rattlar am Ersten Advent
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Netze – Die Kinderabteilung
des TSV Netze lädt am Mitt-
woch,12.November, zumLater-
nenumzugund einemgemütli-
chen Abend ein. Treffpunkt ist
um17 Uhr an der Klosterkirche
in Netze. Nach dem Umzug
geht es an der „Alten Schule“
weiter. Alle Kinder dürfen sich
auf eine kleine Überraschung
freuen und für Essen und Ge-
tränke istebenfallsgesorgt.Der
Erlös des Abends soll den Spiel-
plätzenzugutekommen. red

Laternenumzug
in Netze

BadArolsen–MitderVortrags-
veranstaltung „Rund ums The-
ma Geld“ will der zuständige
Fachdienst des Landkreises
Frauen davor bewahren, in ak-
tuelle Verschuldungsfallen zu
tappen. AmMontag,17. Novem-
ber, 18.30 bis 20 Uhr, informiert
dazu kostenlos im Jugend- und
Kulturzentrum COME IN, Bir-
kenweg 11 , Andreas Göbel von
der Schuldnerberatung. Ein
weiterer Schwerpunkt ist die
monatlicheBudgetplanung. red

Genug Geld am
Monatsende

Bad Arolsen – Der Kammer-
chor Jubilate führt Werke von
BachundSchützauf.DieKanta-
te106vonBach,dersogenannte
„Actus tragicus“ ist ein frühes
Werk, das wahrscheinlich
schon 1707 oder 1708 in Mühl-
hausen entstanden ist. Bach
war also erst 22 Jahre alt. Ge-
spielt werden die Stücke am
Ewigkeitssonntag, 23. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Stadtkir-
che.
Die Texte stammen aus dem

Alten und Neuen Testament,
der einleitende Satz „Gottes
Zeit ist die allerbeste Zeit“ ist
aber kein Bibelvers. Beleuchtet
wird die Bedeutung des Ster-
bens, aber vor allem die Hoff-
nung auf die Auferstehung. In
den Motetten des frühbaro-
cken Komponisten Heinrich
Schütz („Sofahr ichhinzuJesus
Christ“) steht der Trost im Vor-
dergrund.
Der Kammerchor Jubilate

musiziert indiesemKonzertzu-
sammen mit dem bekannten
Ensemble „Hamburger Rats-

musik“ um die Gambistin Si-
mone Eckert und den Lautenis-
ten Ulrich Wedemeier. Als Ge-
sangssolisten wirken Traudl
Schmaderer (Sopran), Mecht-
hild Seitz (Alt), Florian Brauer
(Tenor) und Florian Dengler
(Bass) mit. Der Eintritt beträgt
je nach Kategorie 7 bis 20 Euro.
Karten gibt es ab Anfang No-
vember in der Buchhandlung
Kirstein (05691/2224). red

Kammerchor Jubilate
singt in Arolsen

Konzert mit der „Hamburger Ratsmusik“

Der Kammerchor Jubilate ist in
Bad Arolsen zu Gast. Mit da-
bei ist das Ensemble „Ham-
burger Ratsmusik“. FOTO: PR

BadArolsen–DasBAC-Theater
lädt amDonnerstag,13.Novem-
ber, um 19.30 Uhr zur Lesung
der Krimikomödie „Der Enkel-
trick“ ein. Lesungen sind ein
kleiner,abernichtunbedeuten-
der Teil des Schauspielens. An
diesem Abend wird statt eines
Buches ein Theaterstück in ei-

ner sogenannten„1. Lesung“ge-
geben. Eine „1. Lesung“ gilt im
Theater als die erste Probe, bei
der das gesamte Stück bzw. das
DrehbuchmitverteiltenRollen
gelesen wird. Es handelt sich
um ein Zwei-Personenstück
samt Regisseur auf der Bühne
mitallerleiÜberraschungen. es

BAC-Lesung als Theater
Die Krimikomödie „Der Enkeltrick“

Korbach – Das Stück „Altes
Land“ wird am Freitag, 21. No-
vember,um20Uhrvondembe-
liebtenOhnsorg-Ensemble und
Gästen in der Stadthalle Kor-
bach aufgeführt. Es ist Schau-
spielnachdemRomanvonDör-
teHansen.
Es dreht sich um zwei Frauen

mit einem bewegten Leben,
beideaufderFluchtundaufder
Suche nach einem Zuhause, ei-
ner Familie: Vera Eckhoff floh
als kleines Mädchen mit ihrer
Mutter zu Fuß aus Ostpreußen.

Sie strandeten auf einem Hof
im Alten Land, wo sie wenig
willkommen waren. Zwischen
Apfel- und Kirschbäumen, bei
rauem Klima und inmitten
misstrauischer Dorfbewohner
arbeiteten Mutter und Tochter
hart auf dem alten Hof südlich
derElbe.
Als ihre Mutter sie irgend-

wann für ein besseres Leben in
Hamburg verließ, blieb Vera al-
lein zurück in ihremneuen Zu-
hause, das ihr immer fremd
bleiben sollte. Nach vielen Jah-

ren stehen plötzlich wieder
zwei Heimatsuchende vor der
Tür des alten Reetdachhauses:
Veras Nichte Anne mit ihrem
kleinen Sohn Leon, die das Le-
ben in Hamburg-Ottensen hin-
tersich lassenwollenoderauch
müssen.
Tickets für die Vorstellung

kosten zwischen 23und 35und
sind imVorverkauf bei der Kor-
bach-Information in der Prof.-
Bier-Straße 15 oder auch online
unter korbach.reservix.de
erhältlich. red

Die Suche nach Heimat
Ohnsorg-Ensemble zeigt „Altes Land“ in der Stadthalle

Den Roman auf die Bühne bringen (von links) Ruth Marie Kröger, Florian Mito und Kristina
Nadj. FOTO: SINJE HASHEIDER/PR

Korbach – Das vhs-Kulturfo-
rum präsentiert am Mittwoch,
12. November, um 19.30 Uhr in
der Stadthalle Korbach den
Multivisionsvortrag „Amerikas
Westküste – 3000 Kilometer
Abenteuer am Pazifik“ von
Dirk Rohrbach. Karten gibt es
ab15 Euro in derKorbach-Infor-
mation, Prof.-Bier-Straße 15
oder an der Abendkasse für 18
Euro. red

Abenteuer
Westküste

Verkaufsoffenes Wochenendemit tollen Vorteilen.
Sternstunden bei Möbelkreis!

Fr, 7. November von 9–18 Uhr
Sa, 8. November von 9–17 Uhr
So, 9. November von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de/sternstunden

7.–9. November 2025

 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 100,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 300,-*

 Für jeden Einkauf ab € 5.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 500,-*

*Gültig vom 7. bis 9. November 2025. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

 Zusätzlich für alle Einkäufe ab € 1.000,-*
Gutschein für eine Nordmann-Tanne

Einlösbar am 13.12.2025 beim
Möbelkreis-Weihnachtsmarkt.

 Sternstunden-Aktionen
Fr, 9-18 Uhr | Sa, 9-17 Uhr | So, 12-18 Uhr

Aktuelle Küchentrends!
Tauchen Sie ein in die Welt zeitgemäßer Küchen – klar, elegant,
funktional. Entdecken Sie frische Ideen und innovative Technik.

Neue Ausstellungs-Highlights!
BETTENWERK – Individuelle Polster- und Boxspringbettlösungen
LEDERWERK – Faszination Leder in Perfektion erleben

Eventkoch Thomas Stöhr
verwöhnt Sie mit
Leckereien
am Samstag
und Sonntag!

Genuss pur!

SEHEN · STAUNEN · SC
HM

EC
KE

N

ER

LEB
NISKÜCHE

Showkochen b
eim

Frische Waffeln und Kaffee
am Samstag und Sonntag von
der Twirling-Abteilung des
TSV 1850/09 Korbach.

Einkaufsgutschein* für unsere

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem

Boutique-Einkaufswert von €40,-
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder

des nicht genutzten Restwertes.

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst

werden. Ausgenommen von der Aktion

sind Spirituosen.10€
 * für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025
Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

des nicht genutzten Restwertes. 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 

sind Spirituosen.

 für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem 

Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 


